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Fachdienst für Berufsbegleitende Beratung

•	 Individuelle Beratung zum Thema  

	 „Arbeit und Behinderung“

•	 Informationen zum Schwerbehindertenrecht 		

	 (SGB IX) in Bezug auf das bestehende  

	 Arbeitsverhältnis

•	 Unterstützung bei der Bewältigung von  

	 Problemen, die sich auf das Arbeitsleben 

	 auswirken

•	 Beratung bei der behinderungsgerechten  

	 Anpassung des Arbeitsplatzes

•	 Unterstützung bei der Klärung von Konflikten 

	 mit Vorgesetzten und Kollegen/innen

•	 Begleitung bei der beruflichen Rückkehr 

	 nach längerer Arbeitsunfähigkeit

•	 Informationen zu Maßnahmen der  

	 beruflichen Rehabilitation

•	 Begleitung zu Gesprächen  

	 mit dem Arbeitgeber

•	 Kooperation mit Arbeitgeber und  

	 betrieblichen Helfern

•	 Vermittlung von weiterführenden Hilfen

Fachdienst für Hörbehinderte Menschen

•	 Beratung in Gebärdensprache (DGS) 

	 für Personen mit Hörbehinderung

•	 Informationen über Hörgeräteversorgung 

	 und Kommunikationshilfen am Arbeitsplatz 

Frankfurter Verein
für soziale Heimstätten e.V.

Integrationsfachdienste
Rhein-Main
Sonnemannstraße 5
60314 Frankfurt am Main

Leitung: Christopher Weber

Fon 069 - 75 80 79 0
Fax 069 - 75 80 79 40

ifd@frankfurter-verein.de
www.ifd.de.vu

Menschen mit Hörbehinderung
sms 01 73 - 96 78 077

Bürozeiten
Montag - Donnerstag 9 - 16 Uhr
Freitag 9 - 13 Uhr
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Grundsätze unserer Arbeit

• Wir unterliegen der Schweigepflicht.

• Wir kooperieren mit dem Integrationsamt
im LWV, der Agentur für Arbeit, der 
Rhein-Main Jobcenter GmbH und den für
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
zuständigen Reha-Trägern.

• Das Erstgespräch ist kostenfrei.

• Längerfristige Beratungen erfordern 
einen Kostenträger nach dem SGB IX.

• Persönliche Gespräche erfolgen nach 
Terminvereinbarung.

Zertifizierung

Das Qualitätsmanagement der 
Integrationsfachdienste Rhein-Main 
ist zertifiziert nach 
DIN EN ISO 9001:2008.

S-Bahn Linien 1-6, 8 und 9
Haltestelle bzw. Ausgang Ostendstraße

Straßenbahn Linien 11, 14
Haltestelle S-Bahn-Station Ostendstraße

PKW
Parkhaus Bildungszentrum Ostend, Sonnemannstraße 13
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Fachdienst für Beratung und Vermittlung 

•	 Der IFD Rhein-Main kann für Sie tätig werden, wenn  

	 Sie einen Antrag auf Teilhabe am Arbeitsleben  

	 gestellt haben und Ihr Antrag bewilligt wurde

•	 HePAS (Hessisches Perspektivprogramm zur Ver- 

	 besserung der Arbeitsmarktchancen schwerbehin- 

	 derter Menschen) bietet unterschiedliche Unter- 

	 stützungsmöglichkeiten für die Verbesserung der 

	 Chancen von schwerbehinderten Menschen auf dem 

	 Arbeitsmarkt

•	 Der IFD informiert über Förder- und Unterstützungs- 

	 möglichkeiten

Beratung von Arbeitgebern

•	 Informationen zur beruflichen Integration von 

	 behinderten Arbeitnehmer/innen 

•	 Beratung zur Gestaltung 

	 behinderungsgerechter Arbeitsplätze	

•	 Informationen zu Leistungen  

	 für Arbeitgeber nach dem  

	 Schwerbehindertenrecht (SGB IX)

•	 Veranstaltungen und Vorträge zu den Themen 

	 „Arbeit und Behinderung“

•	 Beratung zur Umsetzung eines betrieblichen 

	 Eingliederungsmanagement (BEM)

•	 Im Rahmen von HePAS kann der IFD Firmen 

	 zur Einstellung von schwerbehinderten 

	 Menschen beraten

Der IFD arbeitet auf Grundlage des SGB IX im Auftrag 

des Integrationsamtes und anderer Leistungsträger.  

Zugelassen nach AZAV.


